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Was tun, wenn’s brenzlig wird?

Selbstverteidigungskurse für Kinder der ersten bis vierten Klasse stehen in diesem Jahr hoch im

Kurs

BÜRSTADT. Kleine niedliche Hündchen

oder Katzenbabys, die geknuddelt wer-

den wollen, oder leckere Süßigkeiten,

die im Auto um die Ecke warten. Klin-

gen vielversprechend, gerade für jünge-

re Kinder. Ihnen fällt es oft besonders

schwer, dieser Verlockung zu widerste-

hen. Wie sich Kinder am besten verhal-

ten sollten, wenn sie von einem Frem-

den angesprochen werden - auf dem

Weg zur Schule beispielsweise -, dieser

gar zudringlich wird, war ein Thema des

Selbstbehauptungskurses für die drit-

ten und vierten Klassen der Schiller-

schule, der am Wochenende in der Aula

angeboten wurde. Ausgerichtet wurde

der Kurs wieder vom Förderverein der

Schillerschule in Zusammenarbeit mit

der Schulleitung und Klaus Peter Fritz,

der auch im 1. Judo-Club Bürstadt sehr

aktiv ist.

Codewort ist eine sinnvolle Methode

Früher hielt Fritz die Kurse mit dem Po-

lizeibeamten Thomas Schweitzer. Nun

bekam Fritz Unterstützung von jun-

gen Menschen, am Wochenende half

ihm Martha Hartmann. Den Schwer-

punkt am Samstag bildete die Präven-

tion, bei der bestimmte Situationen

und Grundsätzliches zum Verhalten be-

handelt wurden. So zum Beispiel, wie

Kinder am besten reagieren, wenn sie

ein "böser Mann" auf dem Spielplatz

anspricht, und mit tollsten Tricks an-

locken will. "Aufmerksamkeit erregen,

laut nein sagen oder ich will das nicht",

rät Klaus-Peter Fritz für solch brenzlige

Situationen.

Eingegangen wurde auch auf das Ver-

halten Gleichaltrigen und Jugendlichen

gegenüber, aber auch gegenüber Er-

wachsenen. Hier müssten große Unter-

schiede gemacht werden, betont der

Fachmann. Einem Kind Selbstverteidi-

gungstechniken gegenüber einem Er-

wachsenen beizubringen, mache kei-

nen Sinn: "Erwachsene sind kräftiger

und stärker - und da gibt es nur

eins: Aufmerksamkeit erregen, schrei-

en, brüllen und weglaufen." Diese Sze-

narien spielten die Grundschüler nach,

ebenso wie sie sich auf dem Schul-

weg verhalten und wo sie laufen sol-

len - nämlich den Weg nehmen, wo ih-

nen die Autos entgegenkommen. Part-

ner- und Vertrauensübungen standen

auf dem Programm.

Sensibles Thema "sexueller Miss-

brauch"

Der Fachmann hält es für absolut sinn-

voll, wenn Eltern und Kinder ein Pass-

wort ausmachen, wenn es um die Mit-

nahme auf dem Heimweg geht. "Damit

die Schützlinge wissen, nur wer dieses

Codewort kennt und benutzt, mit dem

darf ich wirklich mitfahren", so Fritz.

Der Sonntag stand dann im Zeichen

der Selbstverteidigung. Spielerisch wur-

den bestimmte Situationen nachge-

stellt. Auch Rangeleien auf dem Schul-

hof waren Thema. Ein wichtiges Thema

bildeten auch Verhaltensmaßnahmen:

"Mein Körper - nur ich entscheide, was

mit meinem Körper passiert", betonte

Fritz. "Auch wenn jemand kuscheln wol-

le, ich das aber gerade nicht möchte,

muss das akzeptiert werden", so Fritz

weiter.

Einfache Techniken der Selbstverteidi-

gung wie die Befreiungen aus dem

Handgelenk oder dahin schlagen und

treten, wo es dem "Gegner" weh tut,

waren auch Bestandteil. Bereits bei der

Einführung am Auftakttag schnitt Fritz

das sensible Thema "sexueller Miss-

brauch" an. Mit Spielen zwischendurch

wurde das umfassende Thema immer

wieder aufgelockert.

Bereits Mitte November fand der Kurs

für die Erst- und Zweitklässler statt. Mit

über 100 Grundschülern an zwei Wo-

chenenden war die Nachfrage dieses

Jahr besonders hoch. Klaus-Peter Fritz

betonte abschließend um die Wichtig-

keit, dass nach einem solchen Kurs die

Themen weiterhin im Elternhaus be-

sprochen werden.
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